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Medienkonferenz vom 29.08.2013 - BKW

29.08.2013 - Die Anlagen werden nach ihrer Realisierung in ein ausgewogenes Portfolio integriert. Finan- zinvestoren wie z.B. Fondsgesellschaften oder ... 
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Medienkonferenz vom 29.08.2013 Referentin Dr. Suzanne Thoma Thema Innovative Zusammenarbeit zwischen dem Kanton und der BKW im Bereich der Photovoltaik Datum Donnerstag, 29.08.2013, 10.00 – 11.30 Uhr Ort Restaurant Schmiedstube, Bern



ES GILT DAS GESPROCHENE WORT Besten Dank Frau Regierungsrätin Egger. Sehr geehrte Frau Regierungsrätin, sehr geschätzte Medienschaffende, sehr geehrte Damen und Herren Vielen Dank auch für Ihr Interesse an unserem Projekt. Frau Regierungsrätin Egger-Jenzer hat Ihnen den Ursprung des Projektes und den Kern des Modells bereits vermittelt. Gerne möchte ich Ihnen nun die Hintergründe und die unternehmerischen Ziele der Zusammenarbeit noch etwas näher bringen.



Innovatives Partnermodell Im Sinne eines Pilotprojektes haben wir gemeinsam ein innovatives Partnermodell konzipiert. Ein Modell, das als Vorlage dienen soll für viele weitere Projekte in Zusammenarbeit zwischen Kantonen, Gemeinden, Privatunternehmen und –investoren. Sie sehen die Beziehungen im Partnermodell dargestellt. Kurz gesagt: Der Kanton Bern und die BKW stellen ihre für Solaranlagen geeignete Dachflächen für das Projekt bereit. Die BKW bringt als Generalunternehmung zusätzlich ihr langjähriges Know-how in der Realisierung und im Betrieb von Solaranlagen ein. Danach werden diese in eine Projektgesellschaft integriert, an der sich Privatinvestoren beteiligen können. Der Kanton stellt die Dächer seiner Gebäude gegen eine Entschädigung zur Verfügung, die BKW plant und baut die Anlagen. Nebst der Rolle als Generalunternehmerin, stellt sie als Betreiberin auch die Verfügbarkeit der Anlagen während ihrer gesamten Lebensdauer und somit einen garantierten technischen Ertrag sicher. Gerne rufe ich in Erinnerung, dass die BKW seit Jahrzehnten auf dem Mont Soleil eine Forschungsund Testanlage betreibt. Im Jahr 2005 hat sie das grösste stadionintegrierte Solarkraftwerk auf dem Stade de Suisse in Betrieb. Die BKW realisierte danach eine Vielzahl von Anlagen. Mit der BKW ISP AG und der dazugehörigen EES AG wurde die BKW eine der Marktführerinnen im Bereich der Solartechnik. Die BKW ist dabei schweizweit aktiv und nicht etwa auf ihr Versorgungsgebiet beschränkt. Dies ist ein weiteres Beispiel für die Beiträge der BKW zur Stärkung des Innovations- und Werkplatzes Bern.
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Beitrag zur Energiepolitik des Bundesrates Die 23 Photovoltaik-Anlagen an 16 Standorten sollen noch in diesem Jahr realisiert werden. Bei den geplanten Dachflächen handelt es sich um Anlagen unterschiedlicher Grösse mit einer gesamthaften Leistung von über 1MW und einer voraussichtlichen Produktion von gut einer Million kWh. Die Anlagen werden für die KEV angemeldet. Die BKW übernimmt die Initial- und Brückenfinanzierung von rund 3.3 Mio. CHF. Die Anlagen werden nach ihrer Realisierung in ein ausgewogenes Portfolio integriert. Finanzinvestoren wie z.B. Fondsgesellschaften oder Pensionskassen werden sich an diesem Portfolio beteiligen können. Wir planen, das Portfolio mit vielen weiteren Projekten anzureichern. Parallel zur Realisierung der Anlagen hat die BKW auch ein leistungsfähiges Beratungs- und Dienstleistungspaket entwickelt. Dabei bringt die BKW ihre Kompetenzen ein, um eine Ertragsoptimierung für die Anleger oder Eigentümer zu erzielen. Mit diesem Dienstleistungspaket will sie für öffentlichen und privaten Investoren Projekte attraktiver gestalten. Dabei tritt die BKW wieder als Generalunternehmung für die Realisierung, den Betrieb sowie den Unterhalt der Anlagen, sowie – wo angezeigt – für die Vermarktung des Stromes, auf. Als Generalunternehmerin übernimmt die BKW auch die Verantwortung für die technische Leistung der Anlage. Leider muss ich hier allerdings erwähnen, dass die vor wenigen Tagen vom Bundesrat bekannt gemachten Vorschläge zur Kürzung der KEV, eine Weiterentwicklung unserer Konzepte behindern wird. Schon bei den heutigen Vergütungssätzen ist es nicht einfach, attraktive Angebote zu machen, die z.B. auch für Schweizer Pensionskassen in Frage kommen würden. Sollten die KEV Beiträge tatsächlich gesenkt werden, werden sich finanziell orientierte Investoren aus Projekten dieser Art wahrscheinlich zurückziehen müssen. Doch blicken wir optimistisch nach vorne: Der Kanton Bern und die BKW leisten mit ihrem Pilotprojekt nicht nur einen Beitrag zur stärkeren Nutzung der Sonnenenergie. Sie leisten auch einen aktiven Beitrag zur Umsetzung der Energiestrategie 2050 des Bundesrates. Für die BKW ist dies eines der Beispiele, wie sie unternehmerisch die Chancen der neuen Energiestrategie nutzt. Führende Energiedienstleisterin der Schweiz Der Kanton Bern und die BKW wollen in diesem Sinne eine Pionier- und Vorbildrolle einnehmen. Für die BKW ist das Projekt aber auch ein weiterer Schritt hin zur umfassenden Energiedienstleisterin. Mit der Weiterentwicklung der dezentralen Produktion sehen wir interessante neue Geschäftsfelder, die über die reine Energieproduktion hinausgehen. Es sind dies etwa die Bewirtschaftung, Steuerung und die Netzintegration einer immer grösser werdenden Anzahl von dezentralen Anlagen. Genau in diesem Zusammenhang kann die BKW ihre Kompetenzen bei der effizienten Bewirtschaftung des komplexen Stromversorgungssystems weiter nutzen und Wirtschaft und Gesellschaft zur Verfügung stellen. Dies ist einer der Bausteine zu einer kundenorientierten und innovativen Produkte- und Dienstleistungspalette. Das Pilotprojekt mit dem Kanton Bern ist ein Ausdruck dafür, dass wir unsere Ziele schnell und konsequent sowie zum Nutzen von Wirtschaft und Gesellschaft angehen. Ich danke dem Kanton Bern für diese Chance. Ich danke Ihnen, geschätzte Frau Regierungsrätin, und Ihren Mitarbeitenden, für die gute Zusammenarbeit. Und ich danke Ihnen, sehr geehrte Damen und Herren, für Ihre Aufmerksamkeit. Gerne nehmen wir nun Ihre Fragen entgegen.
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Pressekonferenz vom 7 - BKW 

werden sollte. Nach sorgfÃ¤ltiger Analyse und Diskussion der verschiedenen. MÃ¶glichkeiten wurde 2001 eine neue Gasstrategie verabschiedet. Sie umfasst die. Punkte. â€¢ Senkung der Betriebskosten. â€¢ Senkung der Verkaufspreise. â€¢ ErhÃ¶hung des Ums
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Entwurf vom 9 - BKW 

03.06.2008 - Die Aare-Tessin AG fÃ¼r ElektrizitÃ¤t (Atel), die BKW FMB Energie AG (BKW) und die. EOS Holding (EOS) wollen im Bereich der Transportnetze ...
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Medienorientierung vom Freitag, 16 - BKW 

kant gÃ¼nstigere Bilanzrelationen wesentlich verbessert. Der Spielraum der Kommunalpolitik wird deutlich erweitert. Dass dies namentlich durch Schuldenabbau ...
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Dossier zur Medienkonferenz (PDF) 

Sozialversicherungen wÃ¼rde die RentenerhÃ¶hung fÃ¼r rund zwei Drittel der EL- ..... AHV-Ausbau fÃ¼r alle Rentnerinnen und Rentner, wie ihn die Gewerkschaften.
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Medienkonferenz - Zurich Film Festival 

24.09.2012 - Andrea Vogel [email protected]. + 41 78 .... BOWLES: THE CAGE DOOR IS ALWAYS OPEN von Daniel Young Ã¼ber den US-Schriftsteller.
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Dossier zur Medienkonferenz (PDF) 

Vale comunque la pena ricordare che l'articolo 41 della Costituzione svizzera, dedicato agli obiettivi sociali, afferma che â€œLa Confederazione e i Cantoni si ...
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Vom Konzept bis zur schlüsselfertigen Anlage ... - BKW 

Ihnen ein Totalunternehmer-Angebot für die Umsetzung. Wir koordinieren natürlich auch sämtliche Nebenarbei- ten (Baumeister, Maler, Gipser, Gärtner usw.) ...
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medienkonferenz - Schweizerischer Arbeitgeberverband 

16.03.2016 - DafÃ¼r kÃ¤mpfen die Arbeitgeber in der laufenden Reform der Altersvorsorge. Die finanzielle Nachhaltig- keit liegt aber auch unseren ...
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medienkonferenz - Schweizerischer Arbeitgeberverband 

16.03.2016 - Roland A. MÃ¼ller, Direktor Schweizerischer Arbeitgeberverband ... vorhaben, zu denen sich anschliessend Roland MÃ¼ller und Martin Kaiser im ...
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zur Medienkonferenz 

14.09.2017 - WOLF OF WALL STREET. Alicia Vikander. Freitag, 29.9.17, 15.30-16.30 Uhr, Filmpodium. Alicia Vikander sorgte erstmals im Historiendrama A.
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BKW 

Die BKW FMB Energie AG (BKW) hat angesichts der katastrophalen Ereignisse in Japan eine erste Standortbestimmung zur Sicherheit des Kernkraftwerks.
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Forschungsresultate für SOLAR IMPULSE vom Mont-Soleil und ... - BKW 

Die Forschungsstation auf dem Jungfraujoch, welche von der Universität Bern betrieben wird, bietet die einzigartige Möglichkeit, Solarzellen unter Bedingungen ...
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â€žPower vom Bauerâ€œ, schweizweite Biomassen-Kooperation - BKW 

Biomasse ergriffen. Zusammen mit der in diesem Bereich spezialisierten Genossenschaft. Ã–kostrom Schweiz und dem Bernischen Bauernverband (LOBAG) ...
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BKW Gruppe Finanzbericht 2013 - MÃ¼hleberg vom Netz 

VerÃ¤nderung langfristige RÃ¼ckstellungen (ohne Verzinsung) .... von finanziellen VermÃ¶genswerten erfolgt zum Handelstag (Trade ..... Ein Finanzierungsleasing liegt vor, wenn im Wesentlichen alle mit dem Eigentum verbundenen Risiken.
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Pressemitteilung - BKW 

09.01.2009 - Durch ein schlankeres Kostenmanagement, schlankere Prozesse und transparente. Verbrauchsinformationen fÃ¼r alle Marktteilnehmer ist der ...
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Untitled - BKW 

Page 1. Page 2. 2 ...............................................................................................................................................3. 1.1. UnterstÃ¼tzte GerÃ¤te . .... 18 .................................................
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bKW Ökofonds 

Was motiviert Sie, sich für den BKW Ökofonds zu engagieren? ich kann etwas .... Gründung des BKW Ökofonds? 1999 erhielt ich von meiner führungskraft in der.
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Unterbrechbar - BKW 

08.10.2016 - Rp./kWh energy green energy Blue energy grey. Grundpreis. Hochtarif. (7 â€“ 21 Uhr). Niedertarif. (21 â€“ 7 Uhr). Hochtarif. (7 â€“ 21 Uhr). Niedertarif.
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profistrom - BKW 

energy green energy Blue energy grey exkl. mWst inkl. mWst exkl. mWst inkl. mWst exkl. mWst inkl. mWst. Energielieferung. Hochtarif (ca. 7 Uhr bis ca. 21 Uhr).
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Medienmitteilung - BKW 

04.06.2013 - Vom 5. Juni bis zum 7. Juli 2013 bietet die BKW AG in Grindelwald sowie im attraktiven First-Gebiet energieinteressierten Personen, Familien, Schulen,. Firmen, Vereinen und Gruppen einen Ausflug der besonderen Art. Im Anblick der berÃ¼hm
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Medienmitteilung - BKW 

29.08.2011 - Das Projekt, das sich derzeit in der Abschlussphase befindet, sieht die. Nutzung des Rià de Carnac mit seinem Gefälle von 350 m vor. Die Anlage, die auf maximal 700 l/s ausgelegt ist, wird mit einer installierten Kapazität von ca. 2 MW u
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Medienmitteilung - BKW 

30.09.2008 - +41 31 330 51 07. Fax +41 26 352 54 98. Fax +41 31 330 57 90. EW Jaun Energie (EWJ). SEFA. Marcel Buchs, Direktor. Christian Jan, Direktor. Tel. +41 26 929 82 29. Tel. +41 021 821 54 00 [email protected] [email protected]. SEG. SEVT. Pierr
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Doppeltarif - BKW 

Energy Green. Energy Blue. Energy Grey. Grundpreis. Hochtarif. (7 â€“ 21 Uhr). Niedertarif. (21 â€“ 7 Uhr). Hochtarif. (7 â€“ 21 Uhr). Niedertarif. (21 â€“ 7 Uhr). Hochtarif.
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Schutztechnik - BKW 

Das Schutztechnik-Team der. BKW steht ihnen gerne zur VerfÃ¼gung. Unsere StÃ¤rken. - Jahrzehntelange Betreiber-Erfahrung auf allen Netzebenen NE1-NE7.
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